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Bekanntmachung
Die hiesigen Herren Pferdebesitzer werden hierdurch auf die im 3 Stücke des Amts

blattes der Königlichen Regierung zu Merseburg bezüglich der Landbeschäl Stations
Angelegenheit pro 1872 erschienene Bekanntmachung aufmerksam gemacht und gleichzeitig

da eine Beschälstation in hiesiger Stadt nicht etablirt wird auf die in den benachbarten
Kreisen und zwar zu Merbitz Lützen Merseburg c errichteten Stationen hingewiesen

Halle den 3 Februar 1872 Die Polizei Verwaltung
Zur Tagesgeschichte

Deutsches Reich
Berlin 3 Febr In unsrem engeren Va

terlande wird demnächst die Frage des neuen
Kreisordnungsentwnrses der wichtigste Gegen
stand der Besprechung werden Bekannt ist
nicht nur das dringende Verlangen des Lan
des nach einer Regelung der Materie weil
man überall die Hemmnisse empfindet welche
auf die politische wie materielle Entwickelung
bei dem Mangel einer solchen drücken son
dern auch die große Geneigtheit der liberalen
Parteien etwas zu Stande zu bringen Nur
ist eine Gefahr zu fürchten daß nämlich man
in der Kammer sich entscheide um etwas
durchzusetzen zunächst noch einige Theile der
Vorlage zu vertagen und man macht von
manchen Seiten darauf aufmerksam daß es
von der größten Gefahr sein würde wenn
man z B den wichtigen Theil über die Bil
dung der Amtsbezirke verschieben würde Bei
den schon in anderen Fällen gemachten Erfah
rungen wäre es immerhin nicht unmöglich
daß die definitive Regelung dann wieder viele
Jahre vertagt wäre Wenn man sich die
Worte des neuen Unterrichtsministers zurück
ruft indem er darauf aufmerksam machte
wie unumgänglich nothwendig für die neue
Organisation in Schule und Kirche die vor
herige Durchführung der Kreisordnungsreform
sei so tritt die große Nothwendigkeit um so
klarer hervor schon jetzt nach dem richtigen
und zweckmäßigen Principe die Amtsbezirke
fest abzugränzen damit für alle die Verrich
tungen öffentlicher Funktionen welche dann
zahlreich verlangt werden die Möglichkeit
einer wahrhaften Auswahl unter den tüchtigen
bereiten Kräften gegeben sei

Der Cultusminister Dr Falk hob bei
Einbringung des Ehefchließnngs Gesetzes her
vor daß auch die landrechtliche sogenannte
Ehe auf Probe abgeschafft werden sollte
Von diesem wunderbaren Institute wird sel
ten Gebrauch gemacht sein Darnach könne
Jünglinge die unter Vormundschaft stehen

sich noch vor dem vollendeten 18 Jahre ver
heiraten wenn das Bormundschaftsgericht
die Verbindung für zuträglich hält und
die Braut und der Braut Vater es sich ge
fallen lassen daß der junge Mann in den
ersten sechs Monaten nach zurückgelegtem
18 Jahre die Ehe widerruft Irgend
welche Gründe für den W derrnf anzuführen
hat er nicht nöthig er braucht nur zu erklä
ren daß es ihm nicht mehr paffe

Die Rede des Fürsten Bismarck vom
3l Januar gegen die Ultramontanen hatte
nach mehr als einer Seite hin eine Bedeu
tung welche die gegenwärtigen Debatten des
Abgeordnetenhauses noch für lange Zeit über
dauern wird Es wurde dadurch auch eine
Behauptung widerlegt welche aus dem cleri
calen Lager seit einiger Zeit verbreitet war
Der Streit mit dem Elerus heißt es sei
absichtlich unternommen in erster Linie zur
Unterstützung des bayerischen Ministeriums
und damit dieses noch enger an das Reich
gefesselt werde habe also leicht zu durch
jchauende politische Motive Man kann sich
denken wie aus dieser falschen Anklage Ca
pital geschlagen wurde Um so zeitgemäßer
war der in des Minister Präfidenten Rede
enthaltene Nachweis daß er gleich bei seiner
Rückkehr ans Frankreich den Feldzug der
Uttramontanen gegen das Reich in voller
Ausführung bei den Parlamentswahlen ge
funden habe Fürst Bismarck fügte hinzu
er habe längere Zeit geschwiegen und gewar
tet bis er zur Vertheidigung habe übergehen
müssen Auch dieser Theil seiner Rede hat
die ultramontanen Reihen aus dem angeführ
ten Grunde ganz besonders ersichtlich in Ver
wirrung gebracht

Die heutige Norddeutsche Allg Ztg
enthält einen Leitartikel welcher ausführt der
Ultramontanismus habe den Frieden des
neuen Reiches gestört und Kampf gegen die
Regierung angefangen zu einer Zeit als ein
gestandener Maßen die Regierung mit Rom
und der Kirche eine ungetrübte Eintracht be
wahrte Nicht das Christenthum und die

katholische Kirche seien bedroht der Staat
werde ans dem Kampfe mit voller Hoheit
hervorgehen als Hort der Gerechtigkeit auch
gegenüber seinen treuen katholischen Unter
thanen Aber derselbe werde jeden ultramon
tanen Eingriff in das Staatsrecht unmöglich
machen

Bekanntlich hatte sich in der verflosse
nen Session des Landtages eine neue Fra
ction des Herrenhauses gebildet welche sich
aus den liberalen Mitgliedern dieses Hauses
zusammensetzte Diese Fraction welche den
Namen neue Fraction angenommen hat ist
seither im stelen Wachsen geblieben und hat
bereits die Zahl von 7t Mitgliedern über
stiegen

Dem Landtage sind eine Reihe von
Petitionen zugegangen welche um Zulassung
der Abiturienten der Realschulen erster Ord
nung zur Jnscription bei allen Universitäts
Facultäten bitten

Unter den Candidaten für die Stelle
eines ersten Bürgermeisters von Berlin wird
auch Hr v Forckenbeck der Präsident des
Abgeordnetenhauses genannt

Groß ist in der kirchlichen Bewegung
die Gestalt Döllingers emporgewachsen und
von hoher Bedeutung ist der Vortrag wel
chen der Mann den man als das Haupt der
Altkatholiken zu betrachten Pflegt im Münche
ner Museumssaale hielt In diesem Vor
trage schwingt er sich weit auf vom Boden
irgend welcher in ein enges Bekenntniß ge
zwängten Kirche Mit einem weilumfassenden
Blick entrollt er ein Bild der Entwickelung
des Christenthumes und des Zules nach
welchem diese nach seiner Ueberzeugung strebt
di Wiedervereinigung der christlichen Confes
sionen

Köln 2 Febr So eben hat in der hie
sigen Garnisionskirche zum heil Pantaleon
der erste altkathotische Gottesdienst deutsche
Singmesse mit Predigt durch den suspeudir
teu früheren Pfarrer von Unkel am Rhein
Hrn Dr Tangermann stattgefunden und
zwar unter ungeheurer Theilnahme von Män
nern und Frauen aus allen Ständen Un
mittelbar nach der Messe sind auch bereits
zwei Kinder altkatholischer Eltern gelaust wor
den In der gestrigen Stadtrathssitzung ist
dem Vorstand des hiesigen Localvereius der
Nltkatholiken auf dessen Ansuchen nunmehr
auch die städtisches Eigenthum bildende und
recht günstig im Mittelpunkte der Sladt und

des Verkehrs gelegene RathhauScapelle zur
ausschließlichen Benutzung gütigst überwiesen
worden und zwar mit sämmtlichen 25 Stim
men gegen die der zwei allein noch übrigge
bliebenen klerikalen Stadtverordneten

Febr Heute wurde in den hiesigen
katholischen Kirchen verkündet daß der Herr
Erzbischos Melchers darauf aufmerksam ma
chen lasse daß da ein Expriester gestern in
der st Pantaleonskirche Gottesdienst abge
halten jeder Katholik der einem solchen Got
tesdienste beiwohne hierdurch von selbst aus
der katholischen Kirche ausgeschlossen sei

Bramischwcig 3 Febr Dem Tgbl
zufolge soll auf Monat April ein außeror
dentlicher Landtag einberufen werden welchem
das Ministerium ganz besondere und wie
man betont von keiner Seite erwartete
Vorlagen zu machen gedenkt

Straßlmrg Ueber das Eigenthum an dem
hiesigen Kaiserlichen Schloß bestand ein die
hiesige Einwohnerschaft ziemlich heftig erregen

der Streit ob nämlich die Stadt ob der
Staat als Rechtsnachfolger des Kaisers L Na
poleon dem die Stadt das Schloß dereinst
geschenkt hatte Eigenthümer des Schlosses
sei Dieser Streit ist nunmehr erledigt in
dem das Eigertthumsrecht definitiv der Stadt
zuerkannt worden ist

lZejlerreich

In Agram trägt man sich bezüglich des
Ausgleichs mit guten Hoffnungen Ein Te
legramm von dort versichert der Ausgleich
sei als fertig zu betrachten und werde seine
Krönung in der Ernennung Maznranic zum
Minister finden Es hieß in der letzten
Zeit gar oft der Ausgleich sei gelungen und
ebenso oft stellte sich hinterher der hinkende
Bole mit dem Dementi ein

Das Nothwahlgesetz Berufung der
Minoritäten für Böhmen wird wahrscheinlich
zur Ausnahme gelangen

Retgien
Brüssel 2 Februar Langrand wird unter

der Anklage des betrügerischen Bankerottes
vor den Assisenhof gestellt werden

England
London 2 Febr Unterstützt und geho

ben von dem einhelligen Urtheil des Landes
scheint die Regierung sich wirklich zu einem
kräftigen Entschlüsse in der immer leidiger
werdenden Alabama Streitfrage ansschwin

Feuitteton
Zur Erinnerung an den alten Fritz
Einhundert sechzig Jahre sind vergangen

seit der Nationalheld der Preußen geboren
wurde Am 24 Januar 1712 einem
Sonntage um Mittag erblickte Friedrich
der Große das Licht der Welt der volks
thümlichste aller preußischen Könige des vorigen
Jahrhunderts Bei der Nennung dieses Na
mens tritt jedem sein Bild vor die Seele
das Bild des Mannes der groß von Genie
klein von Gestalt gekrümmt und gleichsam
unter der Last seiner Lorbeern und seiner
langen Mühen gebeugt schien Sein blauer
Rock abgenutzt wie sein Körper seine bis
über die Knie hinaufreichenden Stiefel feine
mit Tabak bedeckte Weste bildeten ein wunder
liches und doch imponirendes Ganze An dem
Feuer seiner Augen erkannte man daß er
nicht alterte Ungeachtet er sich wie ein In
valide hielt fühlte man doch daß er sich wie
ein junger Soldat schlagen könnte trotz seiner
kleinen Gestalt erblickte ihn der Geist dennoch
größer als andre Menschen So schildert
ihn der Graf Segnr in seinen Memörien so
lebt er fort der alte Fritz im Gedächt
niß seines Volkes

Aber woher kommt es denn daß das Volk
gerade am alten Fritz so fest hält also gerade
auf die letzte Hälfte seiner Regierung so gro
ßen Nachdruck legt Daß auch der Gefchicht
schreibe dem das Dauernde und Folgenreiche
mehr gilt als die einzelne wenn auch glän
zendste That erst die Zeit nach dem sieben

jährigen Kriege das Zeitalter Fuedrichs des
Wroßen nennt

Friedrich war der letzte Fürst der in dem
militärischen Eroberungs Systeme des 17
Jahrhunderts wenn auch auf gutes Recht
gestützt fortfuhr er ist aber auch der erste
der sich offen die Wohlfahrt des Volkes zum
Ziele setzte ja sich den ersten Diener und
Beamten des Staates nannte und sich als
den in Wahrheit bewegenden Mittelpunkt
des Staates hinstellte Freilich hatte dies
Letztere schon vor ihm Ludwig XIV
gethan aber mit der egoistischen Ueberhe
bung die sich in dem Satze ausspricht Der
Staat bin ich, während Friedrich vor Allem
im Amt die Pflicht betonte So zieht sich
durch Friedrich hindurch die Grenzlinie ver
schiedener Zeiten

Durch den ruhmreichen Ausgang der schle
sischen Kriege durch seine Willenskraft und
geistige Ueberlegenheit und durch die straffe
kräftige Haltung seines Volkes erlangte Frie
drich während der letzten Jahrzehnte seines
Lebens die bedeutungsvollste Stellung in Eu
ropa Staatsmänner selbst vom ersten Range
wie Frauklin und Mirabeau nahten sich ihm
voll aufrichtiger Bewunderung

Doch auf welche Weise gelang es ihm
Preußen als einen Musterstaat auszustellen
Friedrichs ganzes Verfahren in der Ausbil
dung des Staatswesens ist wesentlich fort
bauend Er experimentirte nicht sondern ließ
das Gewordene organisch sich entwickeln Alle
Maßregeln die er zur Erreichung seiner Zwecke
wählte zeichnen sich durch Achtung vor be
stehenden Rechten und Einrichtungen aus

Sein Vater hatte ihm für Militär und
Verwaltung vortrefflich vorgearbeitet Daran
änderte Friedrich nur wenig

Friedrich Wilhelm I hatte schon bewirkt
daß das Heer zum guten Theil etwa /z

national wurde Er theilte jedem Regi
mente einen Canton seines Landes zu aus
dessen Einwohnern es sich ergänzte und ließ
nur das etwa Fehlende werben Um aber
möglichst viel Leule zu haben rettete er die
Bauernstellen vor dem Ausgehen in die gro
ßen Besitzungen indem er den Besitzstand von
1K24 herstellte und ließ viele öde Stellen
colonisiren Dadurch gewann die ackerbauende
Bevölkerung Festigkeit Daran hiett Friedrich
fest Doch brauchte er ein größeres Heer als
sein Vater Er berechnete daß er um die
Unabhängigkeit Preußens vor äußeren Ein
flüssen sichern zu können in der Mitte von
großen eroberungslustigen Staaten auch
im Frieden eines Heeres von 17l MW Mann
bedürfte Aus den 4 Millionen Einwohnern
Preußens so viel Leuie zu nehmen wäre Un
sinn gewesen er hätte dem Ackerbau die besten
Kräfte entzogen Das nöthigte ihn seines
Vaters Werbesystem noch weiter auszudehnen
Aber richtige Besoldung und strenge Zucht
verschaffte ihm dennoch ein tüchtiges Heer
Die Führer wurden aus dem Adelsstande ge
nommen um von der bisherigen Abenteurer
weise loszukommen Der Adel konnte nach
damaliger Sitte wenn nicht Landbauer nur
Soldat werden Friedrich Wilhelm sah sich
selbst als den ersten dieses neuen Ritterthums
an dessen alte ständische Interessen besonders
unter Friedrichs Führung in den soldatisch

patriotischen Forderungen der Ehre aufgingen
Im Beamtenstande hatte schon Friedrich
Wilhelm eine durchaus umgestaltende Ver
änderung vorgenommen Die Beamten wur
den nicht für eine bestimmte Stelle bestellt
sondern sie kamen in die freie Verfügung des
Königs der sie nach Verdienst und Dienst
alter beförderte Hierdurch wurde der Be
amtenstand eigentlich erst geschaffen Diese
Einrichtung behielt Friedrich bei sie gilt noch
heut zu Tage

Auch in der Finanzverwaltung hielt sich
Friedrich in allen wesentlichen Punkten an
das vom Vater Ueberkommene nur daß er
in Schlesien die Grundsteuer neu einrichtete
die hier alle Stände traf und eine Controle
der indirecten Steuern anordnete Indeß
alleiniges Eigenthum Friedrichs ist die Schö
pfung eines tüchtigen von der Verwaltung
unabhängigen Juristenstandes eine Einrich
tung die darauf beruhte daß ihm der Kaiser
Franz I die juristische Unabhängigkeit seiner
sämmtlichen Länder von der deutschen Reichs
verfassniig zugestand Die Collegien der
Richter wurden gesichtet und hinreichend be
soldet nnd ein preußisches Gesetzbuch das
Laudrecht vorbereitet

Zahlreich sind seine sonstigen Verbesserungen

auf dem Gebiete des Bergbaues Forstwesens
des Handels der Industrie allenthalben
suchte er zu fordern Und so sparsam er sonst
war so hielt er es nicht für Verlust über
2t Millionen Thäler auf die Hebung des
Ackerbaues zu wenden Und da verinteressirten
sie sich am besten

Wie segensreich gerade diese Weise Fried



gen zu wollen Daily News stellte kürzlich
als die klare Pflicht Englands auf wenn
unsere Minister die Haltung der Vereinigten
Staaten ganz und gar mißverstanden haben
so müssen sie das jetzt sagen ehe sie sich tie
fer in die Sache eingelassen haben und der
amerikanischen Regierung muß zu wissen ge
than werden daß ein Vertrag der durch
die Unbestimmtheit seiner Sprache den Weg
zu solchen Mißverständnissen bahnt der so
fortigen und eingehenden Revision bedarf
Die amerikanische Auslegung desselben kann
vor dem Gesetze und dem gesunden Men
schenverstände gar nicht aufkommen und die
auf diese Deutung begründeten Forderungen
können nicht in den Bereich der schiedsrich
terlichen Entscheidung fallen

Dasselbe Blatt spricht heute seine Befrie
digung darüber aus zu der Annahme berech
tigt worden zu sein daß diese Auffassung
sich mit der bestimmten Absicht der Regie
rung deckt Man muß daraus schließen daß
von englischer Seite eine Vertagung des
schiedsrichterlichen Verfahrens verlangt wird

Der Berichterstatter der Daily News
telegraphirt aus Rom Die Behauptung
daß Rußland dem Papste gegenüber den
Wunsch ausgedrückt habe diplomatische Be
ziehungen mit dem Vatican anzuknüpfen und
Sympathieen mit der päpstlichen Sache zu
erkennen gebe entbehrt auch des geringsten
Anhaltspunctes

Die Stellung der Parteien in Frank
reich erweckt dem pariser Berichterstatter der
Times wenig Hoffnung auf die baldige Be
gründung eines geordneten und dauerhaften
Regierungssystems Vor einem Jahre gab
es hauptsächlich nur zwei große und scharf
abgegrenzte Parteien die Republikaner und
die Monarchisten Das ist jetzt anders ge
worden Nachdem der Präsident selbst unter
die Republicaner gegangen ist und daraus
auszugehen scheint die konstitutionell mo
narchische Partei zu ersticken und die Thron
besteigung der Orleans unmöglich zu machen
ist eine neue Partei entstanden welche zwar
keinen Halt im Lande besitzt weil sie im
Grunde weder die Republik noch die Mo
narchie darstellt die aber doch einen zerse
tzenden Einfluß auf alles übt was sie nur
berührt und statt ein Band der Einheit zu
sein ein Element der Zwietracht wird

Daily News haben Grund zu glau
ben daß die Regierung die ernste Absicht
habe eine sofortige genaue Revision des Wa
shingtoner Vertrages zu verlangen Die Re
gierung habe in dieser Hinsicht die ungetheilte
öffentliche Meinung und die uneigennützige
Billigung jedes Staatsmannes sowie der aus
ländischen Publizistik auf ihrer Seite

Frankreich

Paris I Februar Die Aengstlichkeiten
der Regierung mehr als die possttiven Nach
richten verrathen daß sich die Bonapartisten
stärker als je rühren Auf Eorsica scheint

richs war nur wirklichen Uebeln entsprechend
mit Besonnenheit und Ueberlegung zu ver
bessern das sieht man am besten wenn man
sie mit der Josephs II von Oesterreichs ver
gleicht der ein Friedrich II für Oesterreich
werden wollte Joseph II ein jüngerer Zeit
genosse Friedrichs erfüllt mit den reinsten
Willen für das Wohl seiner Unterthanen
aber voll vager politischer Theorieen verfehlte
bei den meisten Einrichtungen den Zweck selbst
wenn die Veränderung ein wahres Bedürf
niß war da er sich nicht auf die Erreichung
des Zieles beschränkte das durch das unmit
telbar empfundene Bedürfniß gegeben war
denn nach der Weise der Doktrinäre paßte er
seine Theorie nicht den individuellen Verhält
nissen an und hatte außerdem keine Ahnung
von den zersetzenden Wirkungen einer plötz
lichen und gewaltsamen Verbesserung während

Friedrich seit er Ruhe vor seinen Feinden
hatte mit Bedacht nachhalf wo es ihm Noth
that so entstand auch der Fürstenbund
und dadurch bis an sein Lebensende in der
Verehrung seiner Unterthanen stieg und in der
Bewunderung seiner Zeitgenossen

Er starb am 17 August 1786 Als man
die Todesnachricht dem Fürsten Kannitz Jo
sephs Minister brachte hob er die Hände
zum Himmel und brach in die Worte aus
Ach wann wird wieder solch ein König das
Diade m adeln

Vermischtes
Folgende hübsche Episode wird dem

Figaro mitgetheilt Als vor einigen Tagen der
Kronprinz in Ulanen Uniform im Kastanien
wäldchen hinter der Universität promenirte
begegnete ihm ein schlichter mit der Kriegs
denkmünze von 1870/71 geschmückter Civilist
der den Hut zog und ihm ein ganz gemüth
liches Guten Morgen zurief Kennen sie

eine Art von Bonapartistischer Nebenregierung
zu amtiren ein Triumvirat bestehend aus
dem Kaiserlichen Staatsrath Grafen Karl
Abatueei dem Leibarzt Dr Conneau und dem
Grasen Casabianca Es gehe ein dunkles
Gerücht, daß in fast allen Städten Frank
reichs Trümmer der früheren Kaiserlichen Be
hörden sich als solche wieder constiluirt hätten
Das wäre doch schon beinahe der Anfang der
Bonapartistischen Erhebung

Die Ordre meldet die Ankunft des
Marschalls Le Boeus in Paris wo er sich
dem UntersuchungS Ausschusse zur Verfügung
stellen wird

Am Dienstag Abend hatte sich Hr
Guizot zu Hrn Thiers begeben Swcle ver
sichert Guizot habe von der politischen Lage
Frankreichs sprechend zum Präsidenten der
Republik gesagt Nach der Veröffentlichung
des Manifestes des Grafen Ehambord ist die
Fusion und folglich die Monarchie unmög
lich Es kann also nur die Republik defini
tiv constitnirt werden

Rumänien
Bucharest 1 Febr Der Fürst hat eine

größere Anzahl höherer Offiziere plötzlich ent
lassen

Aus Halle und Umgegeud
In Bezug auf die neulich von uns

gemeldete Thalsache daß ein Arbeiter aus
Böllberg in hiesiger Klinik an Trichinose
verstorben theilt uns FrauWittweGün
ther in Böllberg mit daß die Wii thsleute
bei denen der Verstorbene gegessen hat bei
ihr kein Fleisch geholt hätten auch
sei im Orte selbst kein ähnlicher Fall
vorgekomm en

Die in den Zeitungen mehrerwähnten
Briefe evangelischer Geistlichen der Provinz
Sachsen an den Bischos Martin in Paderborn
welche einen Massenübertritt von Pastoren
zur katholischen Kirche in Aussicht stellten
wenn vom Papste und vom Concile den
Priestern die Ehe und den Laien der Kelch
zugestanden würde stammen wie Pfarrer
Hauck zu Landsberg bei Halle in seinem

Theologischen Jahresbericht ausführt aus
der Feder eines Kranken der hier in Halle
Medicin studirte wobei aber einer fixen Idee
verfallen war Das ist die einfache Geschichte
jener famosen Briefe

Am Sonnabend fand in Bellevne eine
nngcmein stark besuchte Bürgersammlung statt
in welcher auch viele Mitglieder der beiden
städtischen Collegien anwesend waren Herr
Justizrath Fritsch der Abgeordnete für
Halle und den Saalkreis hatte einen Bericht
zugesagt über eine der zur Zeit wichtigsten
Fragen für eine Anzahl größerer Städte
über die Aufhebung der Mahl und Schlacht
steuer Redner betonte die Steuer müsse und
werde fallen ihre Aufhebung sei nur eine
Frage der Zeit Er wollte da über diese
Frage schon so viel und so gründlich geredet

mich denn lieber Mann fragte darauf der
hohe Ulan den Fremden worauf dieser kreuz
fidel näher herantrat und freudig ausrief
Gewiß Kaiserliche HoheitI Wer sollte denn
unsern Fritz nicht kennen I Nun dann

will ich Ihnen nur sagen, versetzte wiederum
der Prinz daß ich Sie auch kenne Glauben
Sie mir nur ich habe noch nicht vergessen
daß Sie mir bei Wörth, dort unter den drei
Linden in der Nähe eines kleinen BauernhänS
chcns eine treffliche Pfeife Tabak geschenkt
haben Das stimmt allerdings sagte
etwas verlegen der Civilist worauf ihm sein
hoher Freund einige Geldstücke in die Hand
drückte um sich gleich darauf seitwärts in
das Kastanienwäldchen zu schlagen

Einige Heiterkeit erregt wenn auch nicht
in der betheiligten Familie das Verschwinden
zweier Schwestern aus anständigem Hause in
Berlin die sich wie jetzt unzweifelhaft fest
steht von einem und demselben jungen Manne
dem sie beide in süßer Minne zugethan waren
vor einigen Tagen haben gemeinschaftlich ent
führen lassen Der entrüsteten Familie haben
die Schwestern bereits brieflich angezeigt daß
sie glücklich mit ihrem lieben Freunde in
London angekommen seien und nächstens nach
dem großen Salzsee aufzubrechen gedächten
da sie beabsichtigten sich das vielgerühmte
Treiben der Mormonen ganz in der Nähe
anzusehen Geld zur Reise sollen die vor
sichtigen Leute genug mit sich genommen
haben

Bordeaux 2 Febr Eine Feuersbrunst
entstand heute gegen zwei Uhr auf dem Schiffe
Cadidionne welches 38V Tonnen Wein und
Spiritussen geladen hatte DaS Packetboot
der Messagerie sandte Hülfe so daß man um
vier Uhr Morgens des Feuers Herr war
Das ganze Hintertheil ist verbrannt

und geschrieben nur kurz noch einmal die
Gründe für und wider die Aushebung zusam
menfassen Redner halte das Fortbestehen
Steuer für eine Unmöglichkeit namentlich aus
drei Gründen Sie sei unhaltbar erstlich
wegen der unverhältnißmäßigen Kosten ihrer
Erhebung welche sür manche Städte sich
auf 3t bis beliefen sie sei ferner eine
außerordentliche Ungerechtigkeit obgleich man
nicht zugeben könne daß durch dieselbe die
ärmere Klasse härter getroffen werde als die
wohlhabende Endlich sei es nicht recht mehr
an der Zeit daß die Thore der Städte jetzt
noch von Beamten bewacht werden da die
Grenzen in unserm dentschen Vaterlande
mehr und mehr schwinden

Man wendet ein bei Ersetzung der Mahl
und Schlachtsteuer durch eine andere werde
es auch nicht besser werden Diese Mei
nung müsse entschieden bestritten werden
Natürlich kämen bet allen dergleichen Verän
derungen die Consnmenten Anfangs am
schlechtesten weg bei Aufhebung der Mahl
und Schlachtsteuer werde der Vortheil für sie
zunächst nicht sichtbar sein Aber mit der
Zeit nähme die Sache ein anderes Ansehen
an Denn warum solle es mit den Preisen
sür die Waaren der Bäcker und Fleischer
anders werden als mit andern durch die
Coucurrenz bestimmten Die Concurrenz
werde zwingen die Preise auch für Brot
und Fleisch billiger zu stellen

Man sage in kleinen nicht mahl und
schlachtsteuerpflichtigen Städten sei Brot und
Fleisch auch nicht billiger als in größern die
der Mahl und Schlachtsteuer unterworfen
sind Diese Erscheinung erkläre sich eben
aus dem Mangel an Concurrenz in klanen
Städten

In Erfurt sei z B die Steuer aufgeho
ben dort sei das Gebäck erheblich größer als
hier Der Uebergang werde allerdings be
schwerlich

Die Herren Oberbürgermeister v Voß
und Stadtrath a D vom Hagen hatten
sich der Mühe unterzogen eine Berechnung
aufzustellen wie viel bei Aufhebung der
Steuer an direkten Steuern aufgebracht wer
den müsse das sei erstauntich Der Gesetz
entwurf erkenne auch einen Uebergang an
er wolle die Mahlsteuer abschaffen und die
Aufhebung der Schlachtsteuer zunächst dem
Ermessen der Städte überlassen

Redner glaubt daß die Städte bemüht sein
werden auch letztere mit der Zeit los zu
werden Die größte Hemmung bilde indessen
immer die Mahlsteuer die Erhebung der
Schlachtsteuer sei mit wenigen Schwierigkei
ten verknüpft zu deren Controlle ließen sich
übrigens auch mancherlei Vorkehrungen treffen
die außerdem in sanitätlicher Beziehung von
Nutzen seien z B Schlachthäuser u s w
Redner gehl nunmehr auf die bezüglichen Ver
handlungen in der Commission des Abgeord
netenhauses und die Entjchädigungssrage näher
ein Darüber morgen

Neuß In der Nacht vom Freitag
auf Sonnabend wurde in dem benachbarten
Hamm mit größter Rafsinirtheit ein etwas
misterhöser Gaunerstreich in s Werk zu setzen
versucht Spät klopfte eS an der Hausthür
der Wittwe K deren Haus am Ende des
Dorfes auf Düsseldorf liegt Als man öff
nete sah man einen blutbefleckten Man da
liegen der flehentlich unter Jammern und
Stöhnen bat man möge ihn doch aufnehmen
er sei von einem Blutsturz befallen worden
und fühle sein Ende herannahen Die mit
leidigen Leute trugen den Mann in ihre
Wohnstube und der Sohn eilte auf den
dringensten Wunsch desselben zum Pastor da
mit dieser komme und ihn auf sein baldiges
Hinscheiden vorbereite Der Pastor der selbst
krank schickt den Boten zum Kaplan welcher
sich auch alsbald einstellt dem Fremden die
Beichte abnimmt und ihm die heilige Com
munion spendet Mittlerweile hatte sich aber
gegen den vorgeblich Todtkranken ein Ver
dacht geregt da man in dem Rocke der ihm
ausgezogen worden war eine Flasche welche
eine rothe Flüssigkeit Blut oder Farbe ent
hielt gefunden Man fragt ihn nach Legi
timationspapieren Da er diese dem Kaplan
übergeben haben wollte damit er seine Fa
milie von dem schweren Unglück das ihn be
troffen Nachricht gebe schickte man sofort zu
diesem hin und erkundigte sich danach wobei
eS sich als Lüge herausstellte Nun zögerte
man nicht länger einen Polizei Sergeanten
herbeizuholen Eine Untersuchung ergiebt
daß der Strolch den Blutsturz wirklich wie
vermuthet aus dem Inhalt der Flasche fabri
cirt hatte außerdem finden sich Waffen bei
ihm vor Mit dem Sterben und Todtkrank
sein war es nun natürlich vorbei und statt
der Reise ins Jenseits mußte der durchtrie

Am 2 d feierte der Hallesche Sänger
bund das Fest seines zehnjährigen Bestehens
durch eine Versammlung in der Kaiser
Wilhelms Halle Der Bund besteht gegen
wärtig aus 7 Verein n mit einem Bestände
von beinahe 2vt Sängern Außer den ge
wöhnlich vierteljährlichen Zusammenkünften
hat der Bund während seines zehnjährigen
Bestehens 11 große Concerte zu patriotischen
wohlthätigen Zwecken gegeben und dadurch die

Summe von 1l 54 1 A, 6 A vereinnahmt
und verwendet

Gestern Abend gegen 6 Uhr wurde
ein Nordlicht beobachtet welches trotz des
bedeckten Himmels lange Zeit sichtbar blieb

Sprechsaal
k Ein neues 8laditheaier aus Äctien
Die Nothwendigkeit der Reform des

Halleschen Stadttheaterwesens und der Plan
des sich als unerläßlich nothwendig herausstel
lenden Neubaues eines Stadttheaters in
Halle sind in Folge des kürzlich slattgefun
denen Feuers Gegenstand einer eingehenden
Besprechung und Erwägung geworden

Zur Würdigung dieses Gegenstandes stellte
man zunächst die Fragen auf und zwar

1 Ist das Hallesche Stadttheater seinem
Umfange und seiner inneren Einrichtung
nach als ein der Stadt Halle und ihrer
Umgegend nur einigermaßen geschweige
vollkommen genügendes würdiges Stadt
theater anzusehen

2 Kann im Verneinungsfalle der Frage 1
das jetzige Stadtlheater mit Einrichtungen
versehen werden welche für die Stadt
Halle und Umgegend für ausreichend zu
erachten sein würden

Nach vorurtheilssreier Erwägung wurden
beide aufgeworfene Fragen verneint Denn

sä 1 mußte allseitig zugestanden werden
daß das Hallesche Sladttheaterwesen einer
dergestalt durchgreifenden Reform bedarf daß
die jetzt bestehenden inneren Einrichtungen
der zu geringen Raumverhältnisse des Thea
ters wegen weder den Bedürfnissen der Thea
terverwallung resp der Theaterdirection noch
dem Bedürfnisse des Publikums genügend
und würdig entsprechend ergänzt werden kön
nen In dieser Beziehung kommt nämlich

a das Bedürfniß der Theaterrerwaltung
resp der Dircction in Betracht

Es fehlen nämlich der Theaterverwaltung
resp der Direction

1 Directionszimmer
1 Bibliothekzimmer
3 Damen und
3 Herren Garderoben
1 besonderes Frisirzimmer
1 Memorirzimmer
1 Damen und
1 Herren Appartement
1 Büffetzimmer und vor Allem mindestens

der doppelte Umfang des bisherigen
Bühnen und Zuschauerraumes

b Unter den circa 53,VW Einwohnern

bene Patron der zu seinen schlechten Absichten
den Mißbrauch des Heiligsten nicht gescheut
hat e in Begleitung des Polizeisergeanten ge
bunden den Marsch nach Düsseldorf antreten
Man vermuthet daß der Abgefaßte mit noch
andern seines Gelichters im Bunde gewesen
und daß diese dem Pastorat während sich der
Pastor bei dem angeblich Sterbenden befinden
würde einen Besuch abstatten sollten welche
Absicht durch das Kranksein des Pastors glück
licher Weise verhindert worden sei

Aus Jerusalem Ende November
meldet ein Herr Henry Lumley der Times
von einem antiquarischen Funde im Moabiter
lande einem granitenen Denkstein mit einer
noch sehr wohlerhaltenen Inschrift von sechs
Zeilen in sinaitischen Schriftzeichen in welcher
wenn sie recht gelesen ist sogar der Name
Moses vorkommt Der Stein 3b Zoll lang
und 18 Zoll breit wurde unter den Trüm
mern der Stadt Medeba 7 engl Meilen
südlich von Hesbon 18 Meilen nördlich von
Dibon und etwa 5 Meilen östlich von Je
rusalem gefunden und von Bedninen Sheiks
nach Jerusalem gebracht wo ein der Idiome
der alten Sprachen der Gegend kundiger Ge
lehrter Namens Shapira die Inschrift fol
gendermaßen übersetzt haben will Wir
jagten sie fort das Volk von Ar Mcab im
Marschgrunde Daselbst brachten sie ein
Dankopfer Gott ihrem Könige und Jeschnren
freute sich sowie Moses ihr Führer Zur
Orientirung über Zeit und Ort citirt der
Einsender 4 Moses Capt 21 V 13 15
und V 21 3U 5 Mosis Capt 11 und
Josua Capt 13 V 9 15 und 1k Das
Ar Moab der Steinschrift liegt zwischen zwei
Zuflüssen des Arnon und scheint dem Einsen
der identisch mit der Stadt mitten im Wasser
im Buch Josua
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der Stadt Halle befinden sich schon wegen
der Academie und der übrigen Hochschulen
und Institute sowie wegen des nicht unbe
deutenden Gelehrten Beamten Handels
und Industrie Standes mindestens 500V Per
sonen welche das Bedürfniß des Besuchs
eines großen guten Theaters nicht unter
drücken können Hinzutreten die Landbewoh
ner in der Umgegend von Halle und die
zureisenden Fremden

Wurde nun zeither dem Bedürfnisse nach
theatralischer Aufführung großer classischer
und anderer poetischer Schöpfungen von der
Direktion durch kostspielige Heranziehung aus
wärtiger Künstler Rechnung getragen so ver
mochte der beschränkte Raum die Schaulusti
gen nicht aufzunehmen und die Direction
kam niemals trotz der erhöhten Kassenpreise
auf ihre Rechnung

Ebensowenig vermochten aber auch seine
Damen welche sich Stößen und Drängen
beim Mangel von Logen auszusetzen mit
Recht fürchten müssen und für welche Gar
derobenzimmer zur Ablegung eines Theiles
ihrer seinen Theatertoilcttestücke nicht vorhan
den sind ihrem Wunsche nach Besuch des
Theaters zu genügen Da nun

aä 2 ein Theater keine Bildergallerie ist
welche beliebig durch Anbauten vergrößert
werden kann um möglichst viele Bilder darin
aushängen zu können so kann auch das Hal
lesche Stadltheater dem Bedürfnisse entspre
chend wenigstens in effectooller harmonischer
und akustischer Beziehung nicht erweitert
werden weil nur nach 2 Seiten hin eine
Verlängerung möglich eine Verbreite
rung aber schlechterdings unausführbar ist

Es soll hier nun nicht etwa Gelegenheit
gesucht und genommen werden der Bestre
bungen und der Leistungen des gegenwärti
gen Stadttheater Direclors Haber st roh
anerkennend zu gedenken Allein unwillkühr
lich drängen die bisherigen Erfahrungen zu
einem

Planedes sich als unerllMch nothwendig heraus
stellenden Neuvaues eines Stadttheaters

in Halle
Bei diesem Plane eröffnen sich zunächst

zweierlei Gesichtspunkte und zwar
L, nach der Richtung hin welche das Un

ternehmen als in einem engen Zusammen
hange mit den bisherigen finanziellen Verhält
nissen des alten Theaters erscheinen läßt so

daß also die jetzigen Actionaire des alten
Theaters zu welchen die Stadtcommune auch
zählt ihre Rechte auf die Benutzung des
neuen Theaters unter gewissen Modalitäten
reservirt behalten

Nach der Richtung hin welche das Un
ternehmen als ein vollständig neues erschei
nen läßt so daß die alten Actionäre für
ihre Rechte an das alte Theater abgefunden
und zur Betheiligung bei dem neuen Thea
ter Bau Unternehmen avocirt werden

ES dürfte sich die Ausführung des Planes
unter L und sonach der Bau eines neuen
S adttheaters auf Aetien empfehlen

Mit einem Kosteuaufwande von 156,666 H
kann ein in seiner inneren und äußeren Ge
staltung prachtvoll eingerichtetes Theater her
gestellt werden Gerade die Hälfte dieses
Kapitals also 75,VW H könnten recht
wohlZzur Amortisirung gelangen so daß das
baare Opfer vor der Hand nicht groß wäre
Bereits sind Männer bekannt welche 26,666 H
16,666 und Mehrere welche 5666 LA
zu dem Neubaue auf Actien für das hochwich
tige Unternehmen hergeben werden

Die Stadtcommune würde gewiß der Be
theiligung sich nicht verschließen

Es wolle daher eine Commission zusam
mentreten welche in ihrem Schooße den
weiteren Plan erwägt und feststellt

Ein gutes Theater würde für die Stadt
Halle von segensreichen Erfolgen begleitet
sein Dessen dürfen wir uns überzeugt
halten

Bahn von Ilmenau nach Arnstadt und von
Ilmenau nach Saalfeld 5 einer Bahn von
Weida nach Werdau Hierzu würde aber
noch kommen 6 der Ankauf der schon ge
bauten und schon im Betrieb begriffenen Bahn
von Eichicht über Saalfeld nach Weida und
Gera

Handel und Verkehr
Das Projekt einer mitteldeutschen Ost

Westbahn Ein in Weimar erschienenes
Schristchen empfiehlt die Erbauung einer
Eisenbahn von Fulda nach Meiningen von
da über Grimmenthal nach Suhl dann nach
Ilmenau nach Saalfeld nach Weida und
von da in einer Richtung nach Gera und in
anderer Richtung nach Werdau mit gleich
zeitig anzulegenden Zweigbahnen von Ilmenau
nach Arnstadl und Saalfeld nach Eichicht Da
bei handelt es sich also um Heranziehung be
züglich Verbindung folgender schon projettirten
und durch Comites und Gesellschaften betrie
benen Eisenbahnunternehmungen 1 des
Projekts einer Eisenbahn von Fulda nach
Meiningen 2 einer Bahn von Meiningen
bezüglich Grimmenthal nach Suhl 3 einer
Bahn von Suhl nach Ilmenau 4 einer

Allen Kranken Kraft nnd Gesundheit
ohne Medicin und ohne Kosten

RkVitleslMrv Du von I viulttii
Allen Leidenden G snndheit durch die deücate Rsva

Isseivis äu welche ohne Anwendung von
Medicin und ohne Kosten die nachfolgenden Krank
heiten beseitigt Magcu Nerven Brust Lungen
Leber Drüsen Schleimhaut Athem Blasen
und Nierenleiden Tuberculoje Schwindsucht Asthma
Husten Unverdaulichst Berstopfung Diarrhöen
Schlaflosigkeit Schwäche Hämorrhoiden Wasser
sucht Fieber Schwindel Blustaufsteigen Ohreu
branfen Uebetkeit und Erbrechen selbst während der
Schwangerschaft Diabetes Melancholie Abmagerung
Rheumaiismus Gicht Bleichsucht Auszug aus
72,0 1 1 Ccrtificaten über Genesungen die aller
Medicin widerstanden

Ccrtificat Nr 48 421
Neustavtl Ungarn

Seit mehreren Jahren schon war meine Verdauung
stets gestört ich hatte mit Magenllbeln und Verschlei
mung zu kämpfen Von diesen Uebeln bin ich nun
seit dem vierzehntägigem Genuß der ksvsIsZviörs
befreit I L Stern er Lehrer an der Volksschule
Goseu in Steiermark Post Birkseld 19 Nov 1870

Hochgeehrtester Herr I Mit Vergnügen und Pflicht
gemäß bestätige ich die günstige Wirkung der Lsva
eselsrs wie sie von vielen Seiten bekannt gemacht
worden ist Dieses vortresftiche Mittel hat mich von
entsetzlichen Athemschmerzen beschwerlichem Husten
Blähhals und Magenkcämpfen woran ich lange
Jahre gelitten habe ganz vollständig befreit

Vincenz Steininger penfionirter Pfarrer
Nahrhafter als Fleisch erspart die Levale8eisrs

bei Erwachsenen und Kindern 50 Mal ihren Preis
in Arzeneien

In Blechbüchsen von V Pfund 18 Sgr 1 Psund
1 Thlr 5 Sgr 2 Psund 1 Thlr 27 Sgr 5 Pfund
4 Thlr 20 Sgr 12 Pfund 9 Thlr 15 Sgr 24
Psund 18 Thlr Rsvalsseisrv Lkoeolsrse in
Pulver u Tabletten für 12 Tassen 18 Sgr 24 Tassen
I THlr b Sgr 48 Tassen 1 Thtr 27 Sgr

Zu beziehen durch Barry du Barry L Comp
in Berlin 178 Friedrichsstr in Ilnllo Fcrd Hillc
Albin Hrntzc,Wilh Schubert in Dessau Herrn,
Deutlchvem F Ptachmr Zer bst Gerhardt u Fischer
Altenburg E RetM Bernburg Hugo Pechmann
Nanmburg A Reinhardt und nach allen Gegenden
gegen Postanweisung

Diezel s Niederjagd Von C E Die
zel s berühmtem Werke Erfahrungen aus dem
Gebiete der Niederjagd erscheint endlich und
zwar im Verlage von Wiegandt 6c Hempel
in Berlin eine neue dritte Auflage Die
erste Lieferung Preis 10 Sgr liegt uns in
eleganter mit Illustrationen geschmückter Aus
stattung vor Tiezel s Buch ist die Frucht
dreißigjähriger Erlebnisse Was er dem Leser
bietet ist kein Lehrbuch der Jagdwissenschaft
sondern der praktische Jagdbetrieb ist der
Schwerpunkt der Aufgabe welche er sich ge
stellt und glänzend gelöst hat Die einzelnen
Abschnitte des Buches behandeln Die Ab
lichtung des Vorstehhundes Der Hase
Das Kaninchen Das Reh Der Dachs
Der Fuchs Der Wolf Feldhuhn

Die Schießkunst Das Jagdpferd
Die zahllosen alten Freunde des Diezel schen
Werkes werden nicht zögern sich in den Be
sitz dieser neuen schönen Auflage zu setzen
und allen Jägern und Jazdliebhabern welche
das Buch noch nicht kennen kann es nicht
warm genug empfohlen werden

Sing Academie
Dienstag den 6 Februar Abends 6 Uhr

Uebung jim Saale der Volksschule Johan
nispajslon von Bach Der Vorstand

Berliner Börse
Fonds u Staatspapiere

5 Nordd B Anl 100
4 /2 Consolid Anl 103
4 /s Staats Anleihe 100 i/j

4 do 976 Amerik,rückz,82 97V

6 do do 8b 98V4 /5Öst Silb,RenteI 64
5 Russ F Anl 70l 91
5 do consolid 71 89

4 Februar
U/ Dess Landsbk 9167

4 DeutscheBank 5115
4 Genosssch B 6 139
5 Kgs u Laurah 5136
5 Minerv Bg 0 65
4 Preuß B 11 208
4 Pr Bodenkr B 204
5 P Ctr B 40 7129
4 Thüringer 5143

Eisenb Stamm Actien
vlv p 70i

Berg, Märk 8
Berl Anh 16
Berl P M 20
Cöln Md,10 /j
Halle Sr, Gb,4

do St Pr 5
Märk Pos 2
do,St Pr 2
Mgd Hlb 8

3 do St, P 3
Mgd Leipz 12

4 do I it L 43 Obschles,L l2
4 Rheinische 8 /5
4 Thüringer
5 Bhm Wbh 7
4 Mainz Ldw 9 l/z

154
251
229
194

66
88
59
84V2

166
96

25S
108
228
175
177
119
192

5 Magd Halb 70 101 /4

Bank u Jndustrie Actien

4 Berl Bank 120 /4
4 Darmst,Bank10l1S2
4 do Zttl,6 M

Pr Actien u Obligation
4 /2 Berg MärkV 8

do VI 84 /zBerl Anh I L 100 /4
Brl, P, M I e

do

Brl Stelt VI S
Cöln Md,IV,L

do V,L

94
IW /4
94 /4
93 /z
93

4 /2 OberschIes I ,11
Ostpreuß Südb

do LRheinische

4 /2 Rhein Nahe
41/2 do II L
4 /2 Schlesw, Holst
4 Thür IV Lsr

do V Ler
Dux Bodenbach
Galiz Carl Lb ö
Südöstr B Lb

do neue
Kursk Kiew

99
99 /4

99
101
101
101
101
101
98

100 /4
99
89
89

249
249
93

Schulangelegenheit
Eltern von Kindern in der städtischen Bür

gerschule welche auf Schulgeldermäßigung
Anspruch machen haben darauf bezügliche
schriftliche Gesuche an die unterzeichnete Com
mission zu richten und bis zum 15 d M
bei dem Schuldirector Scharlach abzugeben

Später eingehende Gesuche müssen unbe
rücksichtigt bleiben

Halle den 1 Februar 1872
Die Schnlcommission

Iietour Sendungen
1 Eine Kiste sign per Adresse an Max

Schönermark aus Stettin in Zastrow
bei Landsberg a/W

8 Ein Geldbrief mit 2 an Frau Höschel
in Leipzig
Halle a/S den 3 Februar 1872

Kaiserliches Post Amt

Holz Versteigerung
In der Königlichen Oberförsterei Schkens

ditz auf den Unterforsten Ratznilz und Ra
dewell sollen am

Donnerstag den 8 Februar
I Vormittags 9 Uhr

im Untersorst Raßnitz Schlag XI bei
Pritschöna

oir oa,
2 Eichen mit 5 Lestmetern

19 Rüstern Eschen mit 13 Festm,
21 Erlen mit 11 Festm
3 Hundert erlens Stangen

KV Raummeter diverse Scheite Knüppel
Stöcke

366 Raumm Abraum u Unterholz Reiser

II Nachmittags 1 Uhr
im Unterforst Radewell Schlag 8 Burg
holz

oiroa
11 Eichen mit 21 Festmetern
66 Rüstern Eschen mit 22 Festm
23 Erlen Aspen mit 12 Festm

1 Hundert erlene weidene Stangen
48 Raummeter Scheite Knüppel Stöcke

466 Raumm Unterholz u Abraum Reiser
öffentlich versteigert werden

Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten

Zeit in den betreffenden Schlägen einfinden
und von den näheren Bedingungen an Ort
und Stelle sich unterrichten

Schkenditz am 23 Februar 1872
Königliche Oberförsterei

Holzversteigerung
in der König Oberförstern Zöckeritz

Im Schutzbezirke Petersberg und zwar im
Bergholze sollen circa 208 Stück Eichen 17
Hainbuchen 35 Linden 35 Aspen 6 Rüstern
2 Kiefern zum Selbsthiebe die Eichen event
zur Rindegewinnung ferner 264 Hundert
Haseln Bantstöcke, Raummeter Aspen Klo
ben 96,6 Hundert Wellen verschiedenes Reisig
2,5 Hundert Wellen Dornen

Mittwoch den 21 Februar d Js von
Vormittag 9 Uhr ab

öffentlich meistbietend und zwar zuerst die
stehenden Hölzer im dasigen Holzschlage als
dann die übrigen Hölzer im Wehde schen Gast
Hose auf dem Petersberge verkauft werden
ein Theil des Reisigs jedoch nur mit beschränk
ter Concurrenz zur Befriedigung des häus
lichen Bedarfs unbemittelter Einwohner

Zöckeritz am 1 Februar 1872
Königliche Oberförsterei

Eine Wohnung auf 2 Monate zu vermie
theu Reilsst raße 5o Näheies Geiststr 63

Eine herrschaftliche Wohnung gesund
und schön gelegen mit Badezimmer u
allem Comsort ausgestattet Gartenpro
menade aus Verlangen mit Pferdestall
ist z 1 April zu bez Wörmlitzerstr 8

tv IlsrailKZu vermiethen und am 1 April zu
beziehen das bisher vom Klempnermeister
Ernst innegehabte Geschästslocal gr
lsteinstr 51 Gasthof zum Schwan

Kleine möbl Stube mit oder ohne Bett
an einen anständigen jungen Mann sogleich
oder später zu vermiethen Näheres

Glauchaische Kirche 6 1 Tr
Gut möbl Stube mit Kammer zu verm

Schülershof I nahe am Markt
Möblirte Stube mit Bett zu vermiethen

gr BranhauSgasse 9 1 Tr

Sch laf stelle Leip zig erstraße 44 1 Tr
Anst Schlafstelle Mittelstr 4 Hof 1 Tr r

Wohnungs Gefuch
für 2 ältl gebild Leute von 1 2 Stuben
2 Kammern Küche und Feuerungs Gelaß
im Königsviertel ober am Leipziger Thor mit
bequemem Eingang und Treppe
Kaufm W E Schmidt am Leipz Thor

Eine einzelne Dame sucht 1 bis 2
St mit allem Zubehör Ostern zu bezie
he Adressen erbeten bei

11 Kleinschmieden
Wohnnngs Gesuch

Eine Wohnung von 4 Stuben nebst Zu
behör in der Nähe des Bahnhofs wird zum
1 Juli zu miethen gesucht Anmeldungen
nimmt entgegen

Friedrich Arnold am Markt

Von einem Beamten ohne Kinder wird so
fort eine Wohnung im Preise bis 56 H zu
miethen gesucht Adressen bittet man abzu

geben gr KlauSstr 30
Eine Wohnung von 2 3 Sluoen einigen

Kammern Küche c in der Nähe des neuen
Gymnasiums wird von einem ruhigen Mie
ther zum 1 Äprtl gesucht Näyeres bei

W Polzelt iilausthorvorstadt 1
2 einz Leute suchen Wohn f 26 36 H

am liebsten im Ulrichs oder Marktviertel
Adr A B in der Exped d Bl niederzul

Ein Beamter sucht 1 Äpril Wohnung für
86 166 H in der Nähe des Leipz Thores
od Königsoterlels Adr L B in der Exped

Von drei ruhigen Miethern wird eine Woh
nung von 36 36 LA gesucht Zu erfragen

gr Ulrichsstr 61 im Kletderladen

Anständige Leute welche ein Kind in Ziehe
nehmen wollen können sich melden

Zapfenstraße 13

Ein roth und schwarz carrirter Kinder
Kleiderschooß am Sonntag auf dem Markte
verloren Gegen Belohnung abzugeben

Schülershof 22 im Laden
Schlüssel verl Geg Bel abzug kl Klausstr 8

Z Thaler Belohnung
Freitag ist hier eine goldene Medaillon

Platte achteckig geformt Außenseite schwarz
emaillirt Rückseite Glasplatte mit blauem
Papier verloren Der ehrliche Finder er
hall obige Belohnung im

Hütel zur Stadt Zürich
Ring mit 4 Schlüsseln verl Geg Belohn

abzugeben gr Berlin 12 Hof rechts
Ring gefunden Barfüßerstraße 8 Part
Der Herr welcher am Sonntag Nachmit

tag im Beruh Schmidt schen Eigarrenge
schäst ein fremdes Portemonnaie irrthümlich
an sich nahm wird freundlichst ersucht das
selbe ebendaselbst abgeben zu wollen

Familien Nachrichten
Werthen Freunden und Bekannten zur

Nachricht daß meine Frau Minna geborene
Lamm von einem kräftigen Jungen schwer
aber glücklich entbunden worden ist

Halle den 5 Februar 1872
C Büschel Böttchermeister

Todes Anzeige
Sonnabend Abend 16 Uhr starb nach

Gottes unerforfchlichem Rathschlufse nach
Jahre langem Leiden im Alter von 57 Jah
ren unser heißgeliebter Gatte Vater und
Bruder der frühere Conditor Karl Leh
maun Dies zeigen um stilles Beileid bit
tend allen Freunden und Bekannten an

die tieftrauernden Hinterbliebenen

Königl meteörol Station zn Halle
4 Februar 1872

Stunde Lusldr
Par Lin

Dunstk

Par Li

Relal
Feucht
Procent

Luftw

N Grad
Wind

MorgS 6
Mittags 2
Abds 10
Mittel

336,05
335,99
336,34
336,13

1,83
1,91
1,87
1 87

92
88
90
90

0,1
0,9
0 4
0,4

Volksküchen
kl Ulrichsstraße 15

Erbsen mit Schweinfleisch

gr Ulrichsstrasze 21
Suppe Kalbsgekröse mit Kartoffeln
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MsvrltAilk WriieliMMvi AAI VN
Mit dem heutige Tage eröffne wir wie alljährlich einen i 2 i i ItzL

in tlvlckvi sowohl als auch in
und auderen Artikeln unseres Lagers Wir halten diese Gelegenheit zu i i
t gelegentlichst empfohlen

kriiilvR gr Ulrichsftratze Nr 4
NM Bücklinge Bücklinge

Kieler u Holländer empfing soeben in ausgezeichnet schöner großer fetter Waare
ik i 8cl ixv Leipzigerstraße 21

Dienstag früh frischen Seedorsch und Hecht bei

is, Leipzigerstraße 21

VSI S2xl t8unr Versanät präx Ltoppvllllüleli
Aebülirt naoli äem iibereiii8timinoliäeil Zut eltten äer mecl aeultäten äer erste liiMA i äer
Itkids aller bis Het t AeZen äie I miAensvdvilläsuekt xeksimten unä snAeven6etell Mittel
Derselbe beilt raseb ui l sieber I/Ul AöN vI v iiulsnvllt selbst im vorgerückten Stadium
Iirl ei vulo8e 8 inptome Llutbnsten bectisebes lieber tbemnotb ÄlüSeu Ditl M u
liioulilliilleittarl Ii Vunenilv Llutarmutd ill I olze anbalteiiäer kranlcbeiten un,l kort
xeset tem Neiourialxebraued LIllvrosis IZleiebsuebt l vl runx Itllvkvn
iimrllsüarrv llxstsrie u ervsilsolnv ivlie

ro laeon einen bslben l baler nebst KebrauebsanveisunA unä IZroobllre Kisten von
ininäestens 4 lscons ab bis 2U eäem Quantum versendet

l ki8 Hl ueml Depot e8 liun 8 Institut
LLRIiM 6neis znau8trg s8k 7 s

Ilöiu Lsxot lur liallo a 8 llvnts v Lolimesrstr 36
xr Iaoon 16 Lxr

B a 6 6 /o/F os Vö
Jägerplatz 10 Jägerplatz 10UMilwMlie rnill Mbmi

von
empfiehlt sich einem hochgeehrten Publikum zur freundlichen Beachtung Durch verbesserte
Einrichtung bin ich in den Stand gesetzt sauber nach den nenesten Modells gepreßte
Hüte bei billigster Preisstellung in Kürze zurückzuliefern Valtvr Jägerplatz 10

5 5 Zfker Lei üierstr 78 Iempfiehlt hiermit sein sein u gut assortirtes Herreustiesel Lager vom einfachsten
durableu Leder bis feinsten der Neuzeit entsprechenden Lackstiefeln in allen Dessins

Reparaturen sowie Bestellungen jeder Art WU
besonders auch in Reit und Kanonenstiefeln von Rind Vachete und Lackleder
sowie wasserdichte Jagdstiefeln mit doppelten und dreifachen Sohlen werden prompt
und gediegen ausgeführt Preisnotirung solid aber fest

Desgleichen empfehle mein Lager Prima Gummischuhe sowie alle Arten
Einlegesohlen Auch findet ein Lehrling Aufnahme bei

Mer Leipzigerstrlche 78 ILii Ziz IIz

Linker A8tillvll
xLKvN vatiU i Iio VvrsvIiIeZmml Ilals eli et

xex VeännllUFsbeseli Vleivlisnodt Llutlesre
a8til vu

xexeu Zlaxonsliure ukstosson Vvrstoptau
laukvntieUvr aMlvu

xex 8eroxlielii Rnut n Vrllsen Xrankllsiten
IN plombiiten Lebaebteln u Flacons mit kebrauebs

nveisunx 30 ür 8 /z 8xr nur eebt auf Daxer
in Halle in llr äxer s llirsob potbeke unä
bei pntbelcer Or t ranke soivie in käst sammt
lieben Lpotbeken Oeutseblanäs

und gefahrlos Dr Mkä E rnst in Leipzig

Von Montag den ö Februar ab werde
ich wie früher täglich auf dem Markie am
Rathskeller Fische feil halten und zu folgen
den Preisen verkaufen

Karpfen ü A 7 H
Hechte 6

und bitte ein hochgeehrtes Publikum hierauf
gefälligst reflectiren und mich mit gefälligen
Aufträgen beehren zu wollen

HV Fischermeister
AtSRI l5 MRvI

ZZöst z xviokÄUsr svllknvrxellioltlvn
llkn xn 8 /z H kmxkczdit
Gustav litNN Junior sm NaAÄöb Lakvk

LsstellunAsv aul sämmtliodö Itrviin
lg iokau i ASVAsoksne

Vürlsl u Russlloklkii bökm 8sIo 8tüoZ
brauukoklkn krssstork AtomkokIciN IZri uet
tss snviv Lrennlioli kräeu Äuf Vunsok
prompt unä diili st trei ins Haus Fölistsrt

äurok Miüorkm NÄAäsd Latriiliok

Einzig sichere Kur der Trunk
sucht

ohne Nachtheil der Gesundheit mit auch ohne
Wissen des Kranken anzuwenden versendet
gegen Einzahlung eines Thalers für Auslagen
der Medicamente und Verpackung

Frau Elise Körner
p Heii schen Bad zu Ratibor

Äuetion
Donnerstag den 8 d M Nachm 2 Uhr
versteigere ich in dem früher Fürstenberg schen
Garten Liebenanerstraße 16 eine Parthie
Nutz und Brennholz Fässer Kisten Faß
lager Schrotleitern den Vorbau zu einer
Veranda 2 eiserne Raufen und 2 Kripper
Galtengeräthe u s w

W Elfte Auctions Commissar
H auch getheilt sind auf nur sichere

Hypothek zu begeben gr Märkerstr 23

Vom G Stutz er schen Christlichen Bolksblatte ist die soeben erschienen
Nr 7 die eine in der hiesigen Domkirche gehaltene Predigt über Joh 12 20 25 vom
Herrn Domprediger A I enthält apart für 1 H zu haben bei

Barfüßerstraße 14

Ein noch neuer eiserner Etagenofen zu
verkaufen Merfeburger Chaussee t 4

Emen H undewagen verk gr Wallstr 35
1 Parthie Pfertemist unv neue Strohmatten

zu verkaufen Rannischestr 16
5M werden ohne Unterhändler auf gute

Lan dhypoth zu lei h ges N äh Sophienstr 7 p

Gesucht wird 1 Doppelpult 3 Sessel
und 1 Zahltisch

Rannischestr 16 im Comptoir

zx x Altes Leder Hornabsall werden gek
Berggasse 2 am Paradeplatz

Ein leichtes Pferd wird in einen Presch
wagen gesucht Fleischergasse 7

Buchhalter Gesuch
Ein erfahrener Kaufmann welcher geneigt

ist etwa in Freistunden die Einrichtung einer
kaufmännischen Buchführung sowie kleiner
Correspondenz zu übernehmen wird gebeten
seine Adresse unter Chiffre N R 1001 in
der Ex ped d Bl n iederzulegen

Colporteure gesucht Rannistr 12,1

Ein Kellner Lehrling wird zu Ostern
zu engagireu ges Zu erfr in der Cig
Hdlg v A W Schulze gr Ulrichsstr 28

Einen Lehrling sucht
W Schwieder Maler Brunoswarte 10

Einen Lehrling sucht Ostern
C Abelmauu Sattler u Täschnermstr

gr Steinstr 66
Einen Lehrling sucht Ostern

W Homauu Täschner u Tapezierer
Rathhausgasse 17

Ich juche einen ordentlichen Äuischen als
Lehrling A W Fischer Buchbwdermstr

Spiegelgasse 5
1 Hausknecht w m Pferden umzug verst

sofort gesucht Mitlelstr 16
Zwei ordentliche des Fuhrwerks kundige

Knechte finden bei gutem Lohn Beschäftigung

Geiststr 3
Aust Mädchen mit guten Attesten er

halten sofort 1 März und 1 April loh
nende Stellen dnrchs Comptoir von
Frau V p r tv gr Schlamm 10b

Eine Aufwartung ges gr Ulrich sstr 35
Ein gut empfohlener Commis gelernter

Specerrist und Destillateur welcher mit allen
Contorarbeiten vertraut ist sucht p 1 April
a c Stellung gleichviel welcher Branche
Gefällige Offerten beliebe man unter A B
150 xosts rest mte Oschatz niederzulegen

Ein junger Mann dem seine jetzige Be
schäftigung viel freie Zeit übrig läßt wünscht
sich in seinen Mußestunden einen Nebererwerb
durch schriftliche Arbeiten zu verschaffen Gef
Offerten bei Herrn F W Maus Leipziger
straße 77

Einer wohlmeinenden Herrschast kann von
einem Geistlichen ein Hausmädchen von aus
wärts die bei fünfjährigem Dienst in seinem
Hause ihre Arbeitsamkeit Ehrlichkeit Zuver
lässigkeit und Sittsamkcit bewährt hat zum
Dienstantritt für Ostern nachgewiesen weiden
Das Nähere für bezügliche Herrschasten in der
Expedition d Bl

vis kür Vainei
Seidene u wollene Stoffe Teppiche Tisch

decken Blonden Pelz u Federn werden sehr
s chön gewaschen bei Emma Fritsch Hallg 2

Näherei in u außer dem Hause wird an
genommen Zu erf r g r Äl ausstr 1 im Lad

Tameumasken
elegant nnd neu sind billigst zu verleihen

gr Ul richestraße 57 1 Tr rechts
Damen Masken

zu sehr billigen Preisen Trödel 7
Auch sind daselbst Ballkleider zu verkaufen

oder zu vermiethen

Zimävvvrker Mä Vortziii
Mittwoch den 7 Februar Abends 8 Uhr

Vortrag des Herrn Dr Ulk Ueber die Er
nährung im Vereinlocal Um zahlreichen
Besuch der Mitglieder bittet der Borstand

Die General Versammlung der allgemeinen
Fabrikarbeiter Krankenkasse findet

Mittwoch den 7 Februar
Abends 7V2 Uhr

in den Drei Schwänen statt
Der Vorstand

A s vielseitiges Verlangen wird der Herr
Director Haberstroh ersucht den Vetter
noch einmal zu geben

Mehrere Theaterfreuude

Stadt Theater
Dienstag den 6 Februar

Mit aufgehobenem Abonnement

zum Beuefiz für Herrn
Auf eigenen Füßen

Gesangsposse in 6 Bildern von Pohl und
H Willen Musik von Eonradi

Nach dem 1 Acte Ständchen ron Pohl
und DeS Königs Grenadiere von Willen
gesungen von Hrn Schurich

1 gutes Sopha u d einen Kleidersecretair
zu verkaufen Schmeerstr 15

2 einthür Kleiderschränke verk Mauerg 12
Eine sch Voliure uebst mehreren kleinen

Vogelbauern verk billig Taubengasse 6 p

Königlich Sächs Ziehungsliste S Classe liegt ans AI

Douuerstag den 8 Februar vou Abcuds Vz8 Uhr ab

Großer Maskenball
m Kaiser Mthelms HM

Zur Aufführung kommen Baueruhochzeit euer Rheiuläuder Quadrille im Kostüm
Billets für Gäste bei Herrn Kaufmann Schöuauer Leipzigerstraße 99 und bei Herrn

Uhrmacher Haase Schmeerstraße 10 Zuschanerbillets an der Kasse Ä 5 Hx

Glas Photographier Kunst Ausstellung
im Heute Dienstag geschlossenMorgen Mittwoch wieder geöffnet

Königlich Preußische die Sächsische und Brannschweiger Lotterielisten liegen aus in r Restauration gr Brauhausgaffe 31
Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1872
	02
	06
	6.2.1872 (No. 30)
	Bekanntmachung.
	[Seite 126]

	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 126]

	Feuilleton. Zur Erinnerung an den alten Fritz.
	[Seite 126]

	Aus Halle und Umgegend.
	Seite 118

	Sprechsaal.
	Seite 118

	Vermischtes.
	Seite 118

	Handel und Verkehr.
	Tabelle 119

	Allen Kranken Kraft und Gesundheit ohne Medicin und ohne Kosten. "Revalescière Du Barry von London."


	Tabelle 119

	Sing-Academie.
	Tabelle 119

	Berliner Börse.
	Tabelle 119

	[Bekanntmachungen.]
	Tabelle 119
	Illustration 120







